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Kirchgemeinde Aesch–Pfeffingen  

www.erkap.ch

Mit den beiden feierlichen Konfirmationsgottesdiensten ging ein spannendes Jahr mit diesen 17 aufgestellten 
und hoffnungsvollen Jugendlichen zu Ende. 

Licht und Schatten – Konfirmationen am 11. und 18. Mai

Von rechts: Leon Streich, Aline Chaperon, Céline Meyer, Elina Wegmüller, Kimia Eichmann, Delilah Aguirre, Hanna Brodmann, Jason Boesch, 
Pfarrer Ingo Koch

Von rechts: Leon Ritter, Dean Staub, Danilo Fläcklin, Timon Fleury, Lenny Saladin, Lucio Fleury, Romina Hauser, Laura Bobbià, Alina Erb, 
Pfarrer Ingo Koch

Das Motto „Licht und Schatten“ regte dazu an, beide 

Seiten vom menschlichen Erleben wahrzunehmen und 

dafür Worte zu finden. Im Konfjahr lernten wir, auch 

durch Filme, Licht- und Schattenseiten menschlichen 

Lebens kennen: Wir bekamen Einblick in das Leben auf 

dem Thorberg. Dort leben im schweizerischen Hochsi-

cherheitsgefängnis Männer aus über fünfzig Ländern, 

die zu mehrjährigen Haftstrafen verurteilt sind. Wir 

lernten auch den Basler Umweltaktivisten Bruno Man-

ser kennen, der sich in den 1980er und 90er Jahren für 

das Leben im Regenwald von Malaysia eingesetzt hat 

und dort umkam. 

Die Licht- und Schattenseiten im eigenen Leben der Ju-

gendlichen kamen in ihren selbstformulierten Texten 

im Gottesdienst zu Wort, wie auch in Gesprächen, die 

ich mit ihnen führen konnte.

Ich danke allen, die zu diesem Konf-Jahr beigetragen 

haben und freue mich auf weitere Begegnungen mit 

den Jugendlichen!

Herzliche Grüsse, Euer Ingo Koch

07/08.2025
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Rückblick Jubiläum Frauenvereine
Zwei Vereine – ein gemeinsames Fest.

Gegen zweihundert Frauen und eine 
Handvoll Männer marschieren am 
Sonntag, 25. Mai fröhlich und aufge-
stellt nach Pfeffingen zum Schloss-
hof. Der Shuttle Bus wird ebenso rege 
genutzt.
Um 10.30 Uhr begrüssen Esther Sar-
toretti von der katholischen und Inga 
Schmidt von der reformierten Kirch-
gemeinde die Gesellschaft. Beim öku-
menischen Gottesdienst geht es um 
Frauenpower der letzten 150 und 100 
Jahre in den beiden Frauenvereinen. 
Es geht um Visionen. Wir Frauen se-
hen die Not und helfen. Die Feier wird 
von der Organistin Mariann Widmer, 
Klavier und Viktor Pantiouchenko, Ak-
kordeon umrahmt.
Gemeinderätin Brigitte Vogel erklärt, 
wie die Frauen in all den Jahren Not 
linderten. Klar wird, dass Männer in 
den Frauenvereinen das Sagen hatten. 

Erst 1969 wird die erste Frau in den 
Vorstand gewählt. 
Der Corale Pro Ticino Basilea um-
rahmt die Veranstaltung. Beim Apé-
ro wird gegrüsst, zugewinkt und 
angestossen. Die paar warmen Son-
nenstrahlen tun allen gut. Das Mittag-
essen wird gerühmt.
Um 14.00 Uhr tritt Ständerätin Maya 
Graf ans Pult. Sie erzählt von der 
Schnecken-Chronologie der Frauen. 
1849 wird in Sissach der erste Frau-
enverein gegründet, wohlverstanden 
von Männern. 1896 startet der ers-
te Frauenkongress. 1928 findet eine 
Ausstellung über das Schaffen der 
Frauen statt. Während in Deutschland 
das Frauenwahlrecht 1918 eingeführt 
wird, dauert es bei uns bis 1971. Und 
1988 heisst es «Partnerschaft statt 
Pascha».
Die Verdankungen mit bunten Blu-
mensträussen werden mit Applaus 
entgegengenommen Als Schlusspunkt 
singt Sepp Meier vom Schlosshoff den 
«Schacher Seppeli». Wir verabschie-
den uns, sind glücklich mit dem Erleb-
ten. Herzlichen Dank den Organisato-
rinnnen beider Vereine!
Priska Sprecher

Seniorennachmittag

Freitag, 29. August ab 14.30 Uhr im 
Steinackerhaus. 
Annemarie Polak erzählt und zeigt 
Bilder von ihren Wanderferien im 
Odenwald u.a. von den idyllischen 
Fachwerkhäusern und  dem Besuch 
der Burgfalknerei mit Flugvorführun-
gen der Adler und Geier. Anschlies
send Zvieri.   Annemarie Polak

Frauenverein
Am Dienstag, 12. August laden wir un­
sere Mitglieder zum beliebten Grill­
abend ein.
Kommen Sie um 19 Uhr zum Stein
ackerhaus, wo wir hoffentlich bei 
schönem Wetter unter dem Nussbaum 
die grillierten Würste geniessen kön-
nen. Der Anlass findet bei jedem Wet-
ter statt. Bei schlechter Witterung 
treffen wir uns im Steinackerhaus. 
Anmeldung bis 31.7. an Annamarie 
Bäni, baeni.a@bluewin.ch.
Vorstand Frauenverein
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Ich freue mich sehr, mich als neuer 
Vikar vorstellen zu dürfen! 

Aufgewachsen 
in Pratteln, woh-
ne ich seit gut 
zehn Jahren in 
Basel, wo ich 
Theologie stu-
diert habe. Ne-
ben dem Studi-
um habe ich in 
diversen Berei-

chen gearbeitet, sei es als Verkaufsbe-
rater für Kaffeemaschinen, als Tennis-
trainer oder zuletzt als Jugendarbeiter 
und Religionslehrer bei der reformier-
ten Kirchgemeinde in Muttenz. 
Wenn ich in der Freizeit nicht gera-
de die Spiele des FC Basels verfolge, 
dann spiele ich gerne Tennis, übe Po-
saune oder bereite mich schon auf die 
nächste Fasnacht vor. Die kommenden 
Monate versprechen eine spannende 
Zeit zu werden, in der ich euch und die 
vielfältigen Facetten unserer Kirch-
gemeinde kennenlernen darf. Ich bin 
schon sehr gespannt auf eure persön-
lichen Geschichten und freue mich 
auf viele bereichernde Begegnungen 
mit euch allen!   Fabian Thomi

Ich freue mich darauf, Fabian Thomi in 
seinem Vikariatsjahr begleiten zu dür-

Neuer VikarLesegruppe
Am Dienstag, 26. August, 19.30 Uhr im 
Steinackerhaus beginnt die Lesegrup­
pe mit der Diskussion über das Buch 
«Ich glaube, mir fehlt der Glaube» der 
Journalistin Michelle de Oliveira. 

Das Buch beinhal-
tet 14 Gespräche, 
u.a. mit einer Yo-
galehrerin, einer 
queeren Pfarrerin, 
einem Atheisten, 
einer Astrologin, 
einer buddhisti-
schen Nonne, ei-
ner Astrophysike-

rin, einem Zen-Lehrer über Religion, 
Glaube und Spiritualität. De Oliveira 
hat Fragen und ist auf der Suche nach 
Antworten: Glaube ich eigentlich? Und 
falls ja, woran? Oder fehlt mir der Glau-
be? Was ist Glaube überhaupt? Wie be-
einflusst und verändert Glaube – oder 
dessen Abwesenheit – die Gesellschaft? 
Welche Rolle spielt Religion heute? 
Anhand des Buches lade ich herzlich 
dazu ein, über diese und weitere Fra-
gen in der Gruppe auszutauschen. Am 
ersten Abend, 26. August besprechen 
wir die S. 9 bis 52. Weitere Termine: 16. 
und 30. September.
Information / Anmeldung unter Tel. 
061 751 83 02 oder i.schmidt@erkap.ch.
Inga Schmidt

fen und wünsche ihm viele intensive 
und lehrreiche Erfahrungen in Aesch 
und Pfeffingen auf seinem Weg zum 
Pfarrberuf. Herzlich willkommen!
Ingo Koch

Schulbeginn

Herzlich willkommen zum ökume-
nischen Familiengottesdienst zum 
Schulbeginn am Sonntag, 10. August 
um 10.30 Uhr in der katholischen Kir-
che Aesch mit anschliessendem Apéro. 
Die Feier wird mitgestaltet von der 
Religionspädagogin Ester Sartoretti 
und den Religionslehrerinnen Patricia 
Gisler, Cornelia Imboden und Meike 
Weisgerber.
Besonders eingeladen sind die Erst-
klässlerinnen und Erstklässler aus 
Aesch und Pfeffingen mit ihren Eltern, 
Geschwistern und Grosseltern. Schön 
ist es, wenn auch weitere Gemeinde-
mitglieder die Kinder bei diesem An-
lass begleiten und den Gottesdienst 
mitfeiern.
Für den Übergang in einen neuen Le-
bensabschnitt wollen wir für die Kin-
der um den Segen Gottes bitten, da-
mit sie behütet und beschützt weitere 
Schritte in die Selbstständigkeit ge-
hen können.   Inga Schmidt
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Amtswochen
28.06.2025 bis 18.07.2025
Pfarrerin Inga Schmidt

19.07.2025 bis 15.08.2025
Pfarrer Ingo Koch

16.08.2025 bis 29.08.2025
Pfarrerin Inga Schmidt

30.08.2025 bis 5.09.2025
Pfarrer Ingo Koch

Öffnungszeiten
Das Sekretariat und die Verwaltung 
sind während den Sommerferien vom 
28.6. bis 10.8. geschlossen und nur 
über das Mail sekretariat@erkap.ch 
erreichbar. In dringenden Fällen kann 
man sich an die Pfarrperson gemäss 
Amtswoche wenden.

Sternherz – Projekt Neuer Chor Aesch
Nach den Sommerferien beginnen die 
Proben für das Projekt „Sternherz – 
eine Weihnachtsoper“ von Johannes 
Schild, Musik und Regula Bänziger, 
Libretto. 

Sternherz
Eine Weihnachtsoper
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Pfarramt
|Pfarrer Ingo Koch 
Hauptstrasse 115 | Tel. 061 751 17 00
i.koch@erkap.ch

|Pfarrerin Inga Schmidt Polanyi
Eggfluhweg 28 | Tel. 061 751 83 02
i.schmidt@erkap.ch

Sekretariat
|Nadia Schaad
|Martina Zubler
Herrenweg 14 | Tel. 061 751 40 66
Mo, Di, Do, Fr 8.30–11 Uhr
sekretariat@erkap.ch

Verwaltung Steinackerhaus
|Nicolas Dolder
Herrenweg 14 | Tel. 079 934 85 76
Mo–Fr, 8–12 Uhr
n.dolder@erkap.ch

Sigristinnen
|Nadia Schaad
Herrenweg 14 | Tel. 079 286 53 05
n.schaad@erkap.ch

|Tosca Siegenthaler
Herrenweg 14 | Tel. 078 911 19 63
t.siegenthaler@erkap.ch

Präsident der Kirchenpflege
|Urs David
Im Augarten 4 | Tel. 079 693 09 48
u.david@erkap.ch

Redaktionsadresse 
Ev.-Ref. Kirchgemeinde
Redaktion
Herrenweg 14 
4147 Aesch 
redaktion@erkap.ch

Die Oper wird gemeinsam mit einem 
Kammerchor aus Basel und einem 
Projekt-Kinderchor am dritten Ad-
ventswochenende 13./14. Dezember 
in der reformierten Kirche Aesch auf-
geführt. In der Oper geht es um den 
kleinen Stern Asteraki, den das Leid 
auf dieser Welt sehr bekümmert und 
der etwas dagegen tun möchte. Seine 
Sternkollegen streiken und leuchten 
nicht mehr. Und so begibt sich Aster-
aki auf den Weg mit der Frage: Wie 
kann es wieder mehr Licht in dieser 
Welt geben? Er trifft auf Hirten, auf 

tanzende Rosen und singende Tie-
re, die mit ihm nach dem Zauberlied 
suchen, das Licht, Liebe und Frieden 
bringen könnte, bis eine wunderschö-
ne Melodie zu hören ist, die vieles ver-
ändert und schliesslich den Weg zur 
Krippe weist.
Herzliche Einladung zum Mitsingen: 
Unter der Leitung von Regula Bänzi-
ger proben Erwachsene wöchentlich 
ab Donnerstag, 21. August, 19.30 Uhr 
im Steinackerhaus. Kinder beginnen 
nach den Herbstferien wöchentlich ab 
Donnerstag, 16. Oktober, 18.15 bis 19 
Uhr. Weitere Informationen bei Regu-
la Bänziger, Tel. 061 261 91 75.
Inga Schmidt

Liturgiegruppe 
Am Sonntag, 6. Juli um 10 Uhr 
gestaltet die Liturgiegruppe den 
Gottesdienst. Annemarie Polak, 
Marianne Häring, Reinhard 
Schefer und Anne-Lise Viquerat 
widmen sich dem Thema Som-
mer. Herzliche Einladung zum 
Gottesdienst und anschliesen-
dem Kirchenkaffee!


